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STECKBRIEF

SUSANNE LIEBSCH

GEBOREN 25.02.1987, Berlin

AUSBILDUNG Studium der Druck- und Medientechnik 
Ausrichtung Mediendesign
Abschluss: Bachelor (2011)

LEISTUNG Grafikdesign für klassische und neue Medien,
Reinzeichnung
Illustration

Web-Programmierung in HTML/CSS
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BERUFLICHER WERDEGANG

JOBS

10/2006—09/2007
Grafik-Praktikum in der Werbeagentur
Otherview — Design und Kommunkation, Berlin

09/2009—02/2010
Grafik-Praktikum in der Werbeagentur Mackat, Berlin

04/2011—10/2011
Grafik-Praktikum in der Werbeagentur 
Zum Goldenen Hirschen, Berlin

10/2011–03/2012
Grafik-Workshop im Grafikdesignbüro Apfel-Zet, Berlin 

seit 03/2012 
Junior-Art-Director bei Grey, Dorland Werbeagentur, Berlin

FREIE MITARBEIT

Otherview — Design und Kommunkation, Berlin
Werbeagentur Mackat, Berlin
Grey, Dorland Werbeagentur, Berlin
AH Med Com | Virtual Health Network
AD AGENDA Kommunikation und Event GmbH
IN MIND GmbH
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KUNDEN

NACH ARBEITGEBER

MACKAT

Köstritzer Schwarzbier
BIBOP
LOTTO Brandenburg
Kathi Rainer Thiele

GREY, DORLAND

Deutsche Krebshilfe – Die Zweite Stimme
Berlin Partner – Optische Technologien
Berliner Pilsner
Berliner Kindl
Schultheiss
Deutschland rundet auf!
Hostelworld.com
Deutsches Bäckerhandwerk

AD AGENDA

Berlinovo Immobilien Gesellschaft mbH
STADT UND LAND  
Wohnbauten-Gesellschaft mbH
Paulinenhaus Krankenanstalt e.V.

SONSTIGE

Berolina Schriftbild GmbH & Co. KG
Beuth Hochschule für Technik Berlin
JuppJupp-Einrichten und Ausstatten
finchstone Productions
Musikschule Erkner
Weidling GmbH

AH MEDCOM

TEVA GmbH
Ostdeutsche Studiengruppe für Hämatologie 
und Onkologie e.V.

ZUM GOLDENEN HIRSCHEN

Bundesministerium für Arbeit und Soziales
Veolia – Wasser
INQA – Initiative Neue Qualität der Arbeit
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PROJEKT Logogestaltung

KUNDE diverse

AGENTUR –

JAHR ab 2010

LEISTUNG Illustration, Grafische Gestaltung,
Satz, Reinzeichnung

ARBEITSPROBEN

LOGOGESTALTUNG
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PROJEKT Logo- und Plakatgestaltung

KUNDE –

AGENTUR Apfel-Zet

JAHR 2011

LEISTUNG Illustration, Grafische Gestaltung,
Satz, Reinzeichnung

ARBEITSPROBEN

PRINT | EINSEITIG
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PROJEKT Plakatgestaltung (Vorschläge)

KUNDE Berliner Pilsner

AGENTUR Grey, Dorland

JAHR 2012

LEISTUNG Grafische Gestaltung, Layout, Satz

ARBEITSPROBEN

PRINT | EINSEITIG

DS
GN0 2 . 0 4 . – 1 2 . 0 5 . 2 0 1 3

Dein Shirt!
Zeig uns, was cool und wunderbar 
ist. Mit deinem T-Shirt Design!

Dein Glas!
Gestalte das wunderbarste  
Bierglas, das Berlin je gesehen hat.

Dein Unikat!
Schneidern, kleben, basteln. Entwerfe 
deine ganz eigene wunderbare Kreation!

Alle Infos, Teilnahmebedingungen  
und Gestaltungsvorlagen unter
Berlin-wunderbar.de

Gewinne bis Zu 2.000 EUR FÜR DEIN DESIGNCONTEST

Berliner Pilsner
präsentiert

DSGNCONTEST
0 2 . 0 4 . – 1 2 . 0 5 . 2 0 1 3

Berliner Pilsner
präsentiert

Dein Shirt!
Zeig uns, was cool und wunderbar 
ist. Mit deinem T-Shirt Design!

Dein Glas!
Gestalte das wunderbarste  
Bierglas, das Berlin je gesehen hat.

Dein Unikat!
Schneidern, kleben, basteln. Entwerfe 
deine ganz eigene wunderbare Kreation!

Gewinne bis zu 2.000 EUR für dein Design!
Alle Infos, Teilnahmebedingungen  
und Gestaltungsvorlagen unter
Berlin-wunderbar.de
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PROJEKT Magazingestaltung

KUNDE Deutsche Krebsstiftung

AGENTUR Grey, Dorland

JAHR 2012

LEISTUNG Grafische Gestaltung, Layout, Satz, Reinzeichnung
Infografiken-Gestaltung, Titel- & Logogestaltung

ARBEITSPROBEN

PRINT | MEHRSEITIG
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PROJEKT Buchcovergestaltung (Pitch)

KUNDE Suhrkamp Verlag 

AGENTUR –

JAHR 2012

LEISTUNG Konzeption, Illustration, Satz, Gestaltung

ILLUSTRATION

ARBEITSPROBEN
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PROJEKT CD-Cover

KUNDE Tram87

AGENTUR –

JAHR 2009

LEISTUNG Grafische Gestaltung, Layout, Satz, Illustration
Reinzeichnung

ARBEITSPROBEN

PRINT | MEHRSEITIG
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PROJEKT CD-Cover

KUNDE Sternfeldt

AGENTUR –

JAHR 2010

LEISTUNG Grafische Gestaltung, Layout, Satz, Illustration
Reinzeichnung

ARBEITSPROBEN

PRINT | MEHRSEITIG
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PROJEKT Relaunch GARD Haargele

KUNDE GARD

AGENTUR Grey, Dorland

JAHR 2012

LEISTUNG Gestaltung, Satz

ARBEITSPROBEN

PRODUKTDESIGN
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PROJEKT Diverse

KUNDE Berliner Pilsner

AGENTUR Grey, Dorland

JAHR 2012

LEISTUNG Grafische Gestaltung, Layout, Satz, Illustration

ARBEITSPROBEN

DIVERSES

BERLINER PILSNER                                             VEREINSSAMMELN2012

3.000
GEWINNER VEREIN

€ €
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PROJEKT Bärenmaske

KUNDE Berliner Pilsner

AGENTUR
JAHR 2013

LEISTUNG Illustration, Reinzeichnung

ARBEITSPROBEN

ILLUSTRATION
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PROJEKT Diverse

KUNDE Berliner Pilsner

AGENTUR Grey, Dorland

JAHR 2012–2013

LEISTUNG Grafische Gestaltung, Layout, Satz, Illustration

ARBEITSPROBEN

DIVERSES
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PROJEKT „Is This Real Life?“

KUNDE –

AGENTUR –

JAHR 2012

LEISTUNG Illustration

ARBEITSPROBEN

ILLUSTRATION
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PROJEKT Infografik

KUNDE Berliner Pilsner

AGENTUR Dorland

JAHR 2013

LEISTUNG Grafische Gestaltung, Illustration

ARBEITSPROBEN

ILLUSTRATION
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PROJEKT Infografiken

KUNDE Diverse

AGENTUR Dorland

JAHR 2012

LEISTUNG Grafische Gestaltung, Illustration

ARBEITSPROBEN

+ 2,1 % + 7,8 %

GESAMtMARKT PILS

2011 20112012 2012

BERLINER PILSNER

ILLUSTRATION
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PROJEKT Keyvisual „Optische Technologien“

KUNDE Berlin Partner

AGENTUR Grey, Dorland

JAHR 2012

LEISTUNG Illustration, Digital Painting

ARBEITSPROBEN

DIGITAL | ONLINE
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PROJEKT Infografik

KUNDE Die zweite Stimme

AGENTUR Dorland

JAHR 2012

LEISTUNG Grafische Gestaltung, Illustration

ARBEITSPROBEN

nur auf Schätzungen. Denn nicht jedes 
Bundesland liefert belastbare Statistiken. 

Der Hauptgrund für den Anstieg 
der Neuerkrankungen ist laut RKI die 
demographische Entwicklung. Die meis-
ten Fälle treten im höheren Alter auf. 
Zudem seien durch die Einführung des 
Mammographie-Screenings zur Brust-
krebsvorsorge mehr Erkrankungen 
erkannt worden. Gleiches gelte für die 
Früherkennung von Hautkrebs, sagt 
Kraywinkel. Frauen erkrankten 2008 
wie in den Jahren zuvor am häufigsten 
an Brustkrebs, Männer an Prostatakrebs.

 Die aktuellen Zahlen rufen auch 
die Politik auf den Plan. Wenn es nach 
dem Willen der schwarz-gelben Ko-
alition geht, sollen die Bundesbürger 

newS AuS Aller welt 21

29 357 lunGe, Bronchien

12 676 proStAtA

  9260 lymphAt. SyStem

  8479 dArm

  7538 BAuchSpeicheldrüSe

  5777 mAGen

  4856 leBer

  3837 SpeiSeröhre 
  3816 mund und rAchen

  3631 hArnBlASe

MÄnnER
118 202

BruStdrüSe 17 466

lunGe, Bronchien 13 615

dArm   8682  

lymphAt. SyStem   8294  

BAuchSpeicheldrüSe   7950  

eierStöcke   5599  

mAGen   4400  

leBer   2534  
GeBÄrmutter   2433  

niere   2151  

FRAUEn
100 687

dIE 10 gEFÄhRlIchSTEn kREBSERkRAnkUngEn 

zahl der todesfälle durch bösartige neubildungen 2010

Abbildung: nach dapd, sca/news.de/dpa/dapd

zu können – jedoch haben Studien ge-
zeigt, dass Krebs im Frühstadium mit 
dem Ultraschall nicht häufiger erkannt 
wird als ohne diese Untersuchungs-
methode. Auch die Kosten werden 
durch die gesetzlichen Krankenkassen 
nicht übernommen.

Aktuell werden alternative Metho-
den zur Eierstockkrebs-Früherkennung 
untersucht: so zum Beispiel der syste-
matischen Einsatz des Tumormarkers 
CA-125 in Verbindung mit dem  trans-
vaginalen (über die Scheide) Ultraschall. 
Die Ergebnisse einer großen Studie aus 
Großbritannien werden aber erst für 
2014 erwartet.

weitaus regelmäßiger zur Krebsvorsorge 
gehen. Ähnlich wie beim Karies-Check. 
Es müsse gelingen, «dass es läuft wie 
beim Zahnarzt», sagte der gesundheits-
politische Sprecher der Unionsfraktion, 
Jens Spahn (CDU). Wer regelmäßig zur 
Zahnprophylaxe geht und dies in einem 
Bonusheft dokumentiert, bekommt von 
den gesetzlichen Kassen später für Kro-
nen oder Brücken höhere Zuschüsse.

Beim Eierstockkrebs gestaltet sich die 
Situation jedoch schwieriger. Bisher exis-
tiert keine Vorsorgeuntersuchung, deren 
Wirksamkeit wissenschaftlich belegt ist. 
Frauenärzte bieten ihren Patientinnen 
als Früherkennungsmethode zwar den 
Eierstock-Ultraschall an, um einen Tu-
mor rechtzeitig erkennen und behandeln 

ILLUSTRATION
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zu können – jedoch haben Studien ge-
zeigt, dass Krebs im Frühstadium mit 
dem Ultraschall nicht häufiger erkannt 
wird als ohne diese Untersuchungs-
methode. Auch die Kosten werden 
durch die gesetzlichen Krankenkassen 
nicht übernommen.

Aktuell werden alternative Metho-
den zur Eierstockkrebs-Früherkennung 
untersucht: so zum Beispiel der syste-
matischen Einsatz des Tumormarkers 
CA-125 in Verbindung mit dem  trans-
vaginalen (über die Scheide) Ultraschall. 
Die Ergebnisse einer großen Studie aus 
Großbritannien werden aber erst für 
2014 erwartet.

weitaus regelmäßiger zur Krebsvorsorge 
gehen. Ähnlich wie beim Karies-Check. 
Es müsse gelingen, «dass es läuft wie 
beim Zahnarzt», sagte der gesundheits-
politische Sprecher der Unionsfraktion, 
Jens Spahn (CDU). Wer regelmäßig zur 
Zahnprophylaxe geht und dies in einem 
Bonusheft dokumentiert, bekommt von 
den gesetzlichen Kassen später für Kro-
nen oder Brücken höhere Zuschüsse.

Beim Eierstockkrebs gestaltet sich die 
Situation jedoch schwieriger. Bisher exis-
tiert keine Vorsorgeuntersuchung, deren 
Wirksamkeit wissenschaftlich belegt ist. 
Frauenärzte bieten ihren Patientinnen 
als Früherkennungsmethode zwar den 
Eierstock-Ultraschall an, um einen Tu-
mor rechtzeitig erkennen und behandeln 
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PROJEKT Diverse Vektor-Illustrationen

KUNDE diverse 

AGENTUR –

JAHR 2012

LEISTUNG Illustration

ARBEITSPROBEN

ILLUSTRATION

E r k n e r
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PROJEKT Diverse

KUNDE –

AGENTUR –

JAHR 2010–2014

LEISTUNG Grafische Gestaltung, Illustration

ARBEITSPROBEN

ILLUSTRATION
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ANSCHRIFT Bouchéstraße 24, 12435 Berlin

MOBIL +49 (0)172 - 9 41 35 07

E-MAIL mail@sl-grafik.com

WEB www.sl-grafik.com

KONTAKT

VIELEN DANK!




